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Der Bürgermeister und die Gemeinderäte sowie alle 
Bediensteten der Gemeinde Greinbach wünschen allen 

Gemeindebewohnern ein frohes und gesegnetes Osterfest!

Übergabe eines
neuen Traktors
an die Bauhof-

mitarbeiter
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Der Bürgermeister
Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und 
-bürger, liebe Jugend, liebe Kinder!

Foto: S. Henris

Bürgermeisterbericht

An dieser Stelle möchte ich Sie seitens der Gemeinde 
über alles Wissenswerte informieren. Ich darf Ihnen 
viel Freude beim Lesen der aktuellen Greinbacher Ge-
meindenachrichten wünschen.

Neuer Gemeindetraktor
Ein neuer Kommunaltraktor der Marke Steyr 4135 
CVT Profi, geliefert vom Hartberger Landmaschinen-
händler LT Profi, ersetzt ab sofort einen nicht mehr 
zeitgemäßen Gemeindetraktor und modernisiert da-
mit unseren gemeindeeigenen Fuhrpark. 

Der neue „Gemeindemitarbeiter auf vier Rädern“, der 
mit Vollausstattung angekauft wurde und moderns-
ten Standards entspricht, wird für alle kommunalen 
Aufgaben, darunter auch Mülltransporte und Winter-
dienst, beste Verwendung finden. 

Ich freue mich, dass ich den Traktor gemeinsam mit 
Vbgm. Marco Korherr an unser Bauhofteam, Bauhof-
leiter Gerhard Knöbl, Thomas Jeitler, Karl Wilfinger, 
Johannes Gleichweit, Andreas Schantl und Manuel 
Moser übergeben konnte und nutzte die Gelegenheit, 
für das Engagement und die Einsatzbereitschaft sei-
tens der Gemeinde ein großes Dankeschön zu sagen.

Glasfaserausbau geht weiter
Mit Beginn der wärmeren Jahreszeit wurde der Glas-
faserausbau in unserem Gemeindegebiet wieder auf-
genommen. Der aktuelle Stand: Die Ausbauarbeiten 
in Penzendorf sind weitestgehend abgeschlossen, die 
nächsten Ausbauarbeiten werden in den Ortsteilen 
Hofstätt und Siebenbirken-Sallegg in Staudach er-
folgen. Grundsätzlich ist der Glasfaserausbau voll im 
Zeitplan, die Fertigstellung wird im Jahr 2026 erfol-
gen.

Bei mehreren Teilabschnitten bietet sich die Möglich-
keit, im Zuge des Glasfaserausbaus auch die Wasser-
leitungen zu erneuern und dadurch, bei Bedarf auch 
durch die Wassertransportleitung Oststeiermark, die 
Wasserversorgung zu sichern. Diese Erneuerungsmaß-
nahmen sind auch bei der Sanierung der Wolfgrubbrü-
cke geplant, die durch das Hochwasser im vergange-
nen Jahr schwere Schäden davongetragen hat.

Wirtschaftliche Aktivitäten
Auf dem Gelände einer ehemaligen Asphaltanlage im 
Industrie- und Gewerbegebiet Greinbach/Grafendorf 
entsteht eine Nachhaltigkeitszone, die als Testfeld 
für innovative Unternehmen und Konzepte fungieren 
soll. In diesem wegweisenden Projekt wird eine Mus-
terphotovoltaikanlage mit einer Leistung von rund 1,4 
Megawatt Peak (MWp) errichtet, die als Plattform für 
die Erprobung und Weiterentwicklung von Technolo-
gien im Bereich der erneuerbaren Energien dient.

Die Firma Wohnkeramik Egon Spitzer hat neben ih-
rem derzeitigen Betriebsstandort im Gewerbepark 
Greinbach Ost ein Grundstück zur Betriebserweite-
rung angekauft.

Seitens der Gemeinde versuchen wir, die wirtschaft-
lichen Aktivitäten bestmöglich zu unterstützen. Im 
Gewerbegebiet Ost stehen derzeit noch 5.000 m² an 
freien Gewerbeflächen zur Verfügung. Anfragen sind 
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jederzeit im Gemeindeamt möglich. Persönlich freue 
ich mich über alle wirtschaftlichen Aktivitäten, die 
dazu beitragen, Arbeitsplätze zu sichern bzw. neue zu 
schaffen.

Erfolgreicher Glühweinstand
Ich danke unserer Nahversorgerin Karin Knöbl sowie 
den Eisschützen Greinbach, der Freiwilligen Feuer-
wehr Penzendorf und der Sportunion Greinbach für 
die erfolgreiche Durchführung der Advent-Glühwein-
stände auf unserem Dorfplatz. Seitens der Gemeinde 
haben wir die Stände mit der Zurverfügungstellung 
der Getränke unterstützt, die Erlöse kommen sozialen 
Zwecken in unserer Gemeinde zu-
gute.

Swimmingpools
Wie bereits in den Jahren zuvor ist 
eine Füllung der Pools nur mit aus-
drücklicher Zustimmung von Was-
sermeister Gerhard Knöbl (0664/226 58 36) erlaubt.
  
Wir appellieren an alle Gemeindebewohner, sorgsam 
mit unserem Wasser umzugehen, um eine ausreichen-
de Wasserversorgung für alle zu gewährleisten. 
Bei Nichteinhaltung ist mit Konsequenzen wie z.B. 
Verrechnung von Kosten aufgrund entstandener Schä-
den zu rechnen.

Meldungen in Kürze
Cities App: Seit Anfang November 2024 verfügt un-
sere Gemeinde über die Cities App. Für uns als Ge-
meinde bzw. für Vereine und Firmen eine einfache und 

effektive Möglichkeit, Nachrichten zu veröffentlichen. 
Und rund 500 Anmeldungen zeigen, dass diese rasche 
und unkomplizierte Form der Kommunikation sehr 
gerne und rege genutzt wird. Alle Informationen zur 
Anmeldung finden Sie auf der Seite 9. 

Betreuung in den Sommerferien: Während der 
Sommerferien wird in unserem Kindergarten und der 
Volksschule eine Betreuung im Ausmaß von sechs Wo-
chen für Kinder im Alter von drei bis zehn Jahren an-
geboten. Voraussetzung dafür ist, dass beide Elterntei-
le berufstätig sind.

Runder Geburtstag: Ich gratuliere Helmut Dorn, 
Gründer und Inhaber der Firma Kfz-Dorn auch an die-
ser Stelle zum runden Geburtstag, den er im Jänner 
gefeiert hat. Das erfolgreiche Unternehmen sichert 
zahlreiche Arbeitsplätze in unserer Gemeinde.

In diesem Sinne freue ich mich, dass es uns trotz der 
nicht immer einfachen Zeiten gelungen ist, zahlreiche 
Projekte zum Wohle der Bevölkerung umzusetzen bzw. 
auf Schiene zu bringen. Für Fragen, Wünsche und An-
regungen stehe ich Ihnen sehr gerne zur Verfügung.

Ich wünsche Ihnen schöne und erholsame 
Osterfeiertage und verspreche Ihnen, dass ich 
mit vollem Einsatz für Greinbach und seine 
Bewohner aktiv sein werde.

Liebe Grüße
Ihr Bürgermeister

Johann Schützenhöfer

Information zur 
Gemeinderatswahl am 
Sonntag, 23. März 2025

Wahllokale:
Volksschule  Greinbach

für die Bewohner von Staudach und

Gemeindeamt Greinbach
für die Bewohner von Penzendorf und Wolfgrub

Wahlzeiten:
jeweils von 8 - 12 Uhr

Wir möchten Sie, liebe Wahlberechtigte, darauf hinweisen, dass im Wahllokal Ausweispflicht besteht und 
dass Sie Ihre persönliche Wählerinformation in Ihr Wahllokal mitnehmen, da ansonsten die Re-
gistrierung im Abstimmungsverzeichnis nur erschwert möglich ist.
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Erfolgreich umgesetzte Projekte der letzten fünf Jahre
In den vergangenen fünf Jahren konnte unsere Ge-
meinde zahlreiche bedeutende Projekte erfolgreich 
umsetzen. Dank der guten Zusammenarbeit im Ge-
meinderat wurden alle Vorhaben einstimmig beschlos-
sen und realisiert, um die Lebensqualität unserer 
Bürgerinnen und Bürger nachhaltig zu verbessern. 
 
Das wichtigste Infrastrukturprojekt war der Neubau 
des Feuerwehrhauses, das nicht nur den neuesten 
technischen Standards entspricht, sondern auch den 
freiwilligen Einsatzkräften optimale Arbeitsbedingun-
gen bietet. Das neue Gebäude bietet modern ausge-
stattete Räumlichkeiten, größere Fahrzeughallen und 
verbesserte Schulungs- und Aufenthaltsbereiche für 
die Feuerwehrmitglieder. Damit wurde eine langfris-
tige Investition in die Sicherheit unserer Gemeinde 
getätigt. 

Zudem wurde im Zuge des Rüsthausneubaus ein 
Mehrzwecksaal errichtet, der im Obergeschoss des 
Gemeindeamtes Platz für verschiedene Veranstal-
tungen bietet und die örtliche Gemeinschaft stärkt. 

Auch das Dorfzentrum wurde umfassend erneuert: Ein 
großzügiger Kinderspielplatz, ein Museum sowie rund 
30 neue Pkw-Stellplätze verbessern das Ortsbild und 
die Aufenthaltsqualität.

Ein weiteres Schlüsselprojekt war der Neubau des 
Kindergartens, der dringend notwendig war, um dem 
steigenden Bedarf an Betreuungsplätzen gerecht zu 
werden. 

Der neue Kindergarten verfügt über großzügige, helle 
Gruppenräume, einen modernen Bewegungsraum so-
wie einen weitläufigen Außenbereich mit Spielplatz. 
Besonders wichtig war dabei die Schaffung einer opti-
malen Umgebung für die frühkindliche Förderung. 

Zudem wurde die Sommer- und Nachmittagsbetreu-
ung sichergestellt. 

Neben diesen Großprojekten hat man weitere wichtige 
Maßnahmen umgesetzt. Die LED-Umstellung in der 
Freizeithalle trägt zur Energieeinsparung und Kosten-
reduktion bei. 

Foto: ps-baumanagement
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Information zum Glasfaserausbau
Der Glasfaserausbau der Stadtwerke Hartberg in 
Greinbach schreitet voran. Seit dem Baustart im Ok-
tober 2023 wurden 18 von insgesamt 55 Kilometern 
Grabungslänge (33 %) fertiggestellt, mit dem Ziel, mo-
derne und leistungsstarke Internetverbindungen für 
die Region zu schaffen. Bei 430 von insgesamt 780 Ge-
bäuden (55 %) wurde bereits bis zur Grundstücksgren-
ze gegraben. Bauabschnitte wie Penzendorf, Neudorf, 
Gewerbepark West, sowie der Kindergarten und die 
Volksschule in Staudach sind mit Leerrohren versorgt.
(Aktueller Ausbaustatus in grün | Ende 2024)

Die Nutzung von Synergien in der Infrastruktur trägt 
dazu bei, das Projekt effizient umzusetzen. So verlegt 
die Gemeinde Greinbach gleichzeitig Wasserleitungen 
und die Energie Hartberg ersetzt Freileitungen des 
Stromnetzes durch Erdkabel.
Wie geht es weiter? Für 2025 ist der Ausbau in Rich-
tung Fünfhöf, Siebenbirken und Wolfgrub geplant. 
Das Projekt, gefördert mit 5 Millionen Euro durch die 
FFG, soll bis Ende 2026 rund 1.000 Haushalte mit bis 
zu 1 Gbit/s versorgen.

Aktionsangebot: Während der Bauphase kostet der 
Glasfaseranschluss für Einfamilienhäuser € 300,- 
und für Wohnungen € 39,-. Bestellungen sind un-
ter 0676/97 6000 3 oder im MCI-Shop in Hartberg 
möglich.

Kontakt für Fragen:
• Projektleiter Christian Stark: 
0676/840 130 397 oder lwl@stadtwerke-hartberg.at.

Im Bereich der digitalen Infrastruktur wurde die Mit-
verlegung und Bezuschussung des LWL-Breitbandaus-
baus realisiert, um schnelles Internet für alle Haushal-
te bereitzustellen. 

Verkehrstechnisch wurden die Seesiedlung as-
phaltiert, zahlreiche Straßen saniert und neue 
Gehsteige errichtet, um die Sicherheit der Fuß-
gängerinnen und Fußgänger zu verbessern. 
 
Auch die Volksschule profitierte von Investitionen: 
Notebooks wurden angeschafft und die Klassenaus-
stattung modernisiert. 

Nachhaltigkeit spielte ebenfalls eine zentrale Rolle, 
etwa durch die Neuerrichtung und Erweiterung von 
Photovoltaikanlagen, die eine umweltfreundliche 
Energieversorgung fördern. 

Zudem sind Maßnahmen zur Blackout-Vorsorge in 
wichtigen Bereichen getroffen worden, um die Ge-
meinde bestmöglich auf eventuelle Krisensituationen 

vorzubereiten.

Der ESV wurde durch eine finanzielle Beteiligung an 
der Überdachung seiner Sportanlage unterstützt, wo
durch die Nutzungsmöglichkeiten verbessert wurden. 

All diese Projekte zeigen eindrucksvoll, was durch 
eine konstruktive Zusammenarbeit im Gemein-
derat erreicht werden kann. Wir freuen uns da-
rauf, auch in Zukunft gemeinsam an der positi-
ven Entwicklung unserer Gemeinde zu arbeiten. 
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Der Frühling steht vor der Tür, die Natur atmet auf 
und alle Vorbereitungen für die größte Umweltaktion 
des Landes sind getroffen. 

Denn über den Winter hat sich allerlei Müll angesam-
melt, ihn gilt es zu beseitigen. 

Neben dem sauberen Ortsbild steht auch wieder der 
Aspekt der Bewusstseinsbildung im Mittelpunkt. 

An der landesweiten Aktion beteiligen sich vom 
22. März bis zum 10. Mai 2025 alle Gemeinden des 
Hartbergerlandes. 

In enger Zusammenarbeit mit dem Abfallwirtschafts-
verband und mit Unterstützung der Berg- und Natur-
wacht, vieler Schulen und Kindergärten, Feuerwehren, 
Jäger, und vielen Vereinen werden sich im Hartberger-
land wieder mehr als 5000 Personen an dieser Flurrei-
nigungsaktion beteiligen. 

Steirischer Frühjahrsputz 2025

Information

Brauchtumsfeuer-Osterfeuer
darauf ist zu achten!
Für das Entfachen von „Brauchtumsfeuern“ bestehen 
nach den Bestimmungen des Bundesluftreinhalte-
gesetzes strenge zeitliche Einschränkungen. Brauch-
tumsfeuer sind Feuer im Rahmen von Brauchtums-
veranstaltungen, die ausschließlich mit trockenem, 
biogenem Material beschickt werden. Als solche Feuer 
gelten:

• Osterfeuer am Karsamstag (19. April 2025): Das Ent-
zünden des Feuers ist im Zeitraum von 15 Uhr des Kar-
samstags bis 3 Uhr früh am Ostersonntag zulässig.

• Sonnwendfeuer (21. Juni 2025): da der 21. Juni auf 
einen Samstag fällt, ist das Entzünden eines Brauch-
tumsfeuers anlässlich der Sonnenwende nur an diesem 
Tag zulässig.

Es darf nur trockenes Holz (Baum- und Strauch-
schnitt) verbrannt werden. In jedem Fall muss bereits 
länger gelagertes Material umgelagert werden, um 
Kleintieren (z.B. Igel, Mäuse, Vögel) ein Überleben zu 
ermöglichen!

Vorsicht! Keinesfalls dürfen Abfälle, insbesondere Alt-
holz (Baumaterial, Verpackungen, Paletten, Möbel, 
usw.) und nicht biogene Materialien (Altreifen, Gum-
mi, Kunststoffe, Lacke, usw.) bei Brauchtumsfeuern 
mitverbrannt werden.

Sicherheitsvorkehrungen:
• Es dürfen keine Brandbeschleuniger
   verwendet werden.
• Löschhilfsmittel sind bereit zu halten.
• Bei Beendigung ist das Feuer zu löschen 
   bzw. zu beaufsichtigen.

• Mindestabstandsregelungen:   
     - 100 m von Energieversorgungsanlagen
    - 50 m von Gebäuden 
    - 50 m von öffentlichen Verkehrsflächen
   - 40 m von Bäumen, Hecken, Büschen

Für Rückfragen stehen Ihnen die Umwelt- 
und Abfallberater des AWV Hartberg unter 
der Telefonnummer 03332 / 65456 gerne zur 
Verfügung.
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Seit vielen Jahren sammelt der AWV im ASZ reines 
Zeitungspapier getrennt vom restlichen Altpapier. 

Die Firma Isocell im Ökopark Hartberg produziert aus 
diesem Zeitungspapier hochwertige Zellulosedämm-
stoffe und muss derzeit beachtliche Mengen Zeitungs-
papier aus dem Ausland beziehen. 

Es ist daher naheliegend, sämtliches verfügbares Ma-
terial aus unserer Gemeinde sortenrein zu sammeln. 
Im Sinne einer nachhaltigen Abfallbewirtschaftung 
ergeben sich bedeutende Vorteile: Schonung der Um-
welt durch kurze Transportwege, die Wertschöpfung 
bleibt in der Region. 

Während die gemischte Altpapierentsorgung nicht 
kostendeckend ist, können für die Zeitungspapier-
sammlung gute Erlöse erzielt werden. 

Diese Erlöse fließen als Einnahmen in die Müllkasse der 
Gemeinde und verringern somit Ihre Müllgebühren. 

Damit Bäche und Straßengräben in unserer Gemein-
de auch bei starken Regenfällen problemlos abfließen 
können, sind die Grundeigentümer verpflichtet, diese 
regelmäßig zu reinigen. 

Verklausungen durch Äste, Laub oder andere Ablage-
rungen können den Wasserabfluss behindern und im 
schlimmsten Fall zu Überschwemmungen führen.

Das Steiermärkische Wassergesetz (§ 31) legt 
fest, dass Grundstückseigentümer an Gewässern für 
die Reinhaltung der Bachbette sorgen müssen. 

Ebenso schreibt das Steiermärkische Straßen-
gesetz (§ 17 Abs. 5) vor, dass Anrainer für die 

Instandhaltung der Stra-
ßengräben verantwortlich 
sind, um eine ordnungs-
gemäße Entwässerung 
sicherzustellen.

Die Gemeinde appelliert 
daher an alle Bürgerinnen 
und Bürger, ihrer Verant-
wortung nachzukommen 
und die Wasserläufe auf ihrem Grundstück regelmäßig 
zu überprüfen und von Hindernissen zu befreien. 

Gemeinsam können wir so Schäden durch Hochwasser 
vermeiden und unsere Infrastruktur schützen.

Sortenreine Sammlung von Zeitungspapier spart Geld 

Saubere Bäche und Straßengräben: 
Verantwortung der Grundeigentümer

Information

Wanderwege in Greinbach
Da bei den Wanderwegen die Markierungen aufgrund von Verwitterung teilweise nicht mehr sichtbar sind, 
werden diese erneuert. 
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Energie-Förderungen für Private 2025 
Stand: Jänner 2025 

 

Photovoltaik & Stromspeicher 
 

Land Stmk.: 

15% Direktzuschuss über kl. Sanierung möglich 
PV bis max. 15 kWp 

 

Bund: 

Bis 35 kWp: Entfall der USt 
Wenn kein USt-Entfall: € 140-195/kWp;  
Speicher: € 200/kWh (in Kombi mit Errichtung PV) 

Thermische Solaranlage 
 

Land Stmk.: 

max. € 300/m², mind. 4m² Bruttokollektorfläche 
(max. 30%) 

 

Bund: 

derzeit keine Förderung 

Heizungstausch (Umstieg von Öl/Gas/Kohle/Allesbrenner/Strom) 
 

Land Stmk. („Ökoförderung“): 

Biomasseheizung (Pellets, Hackgut, Scheitholz, 
Kombikessel), Grundwasserwärmepumpe:  
max. € 2.500 (max. 30%) 
 

Luftwärmepumpenheizung: 
max. € 1.000 (max. 30%) 
 

Anschluss an Nah-/Fernwärme: max. € 1.500 
(max. 30%), über kl. Sanierung 

 

Bund: 

 
 
derzeit keine Förderung 

„Sauber Heizen für Alle“ 
je nach Einkommenssituation bis zu 100 % Förderung möglich! 

Heizungstausch (Umstieg von erneuerbaren Heizsystemen) 
 

Land Stmk: 

Über kleine Sanierung: € 975 – 2.475 

 

Bund: 

max € 5.000; Solarbonus € 2.500 möglich 

Thermische Sanierung 
 

Land Stmk.: 

Kleine Sanierung: 
15 %iger Direktzuschuss 
 

Umfassende energetische Sanierung: 
30 %iger Direktzuschuss 

 

Bund:  

 

derzeit keine Förderung 

E-Mobilität 
 

Land Stmk.: 

Intelligente E-Ladestation (Ladekabel/Wallbox):  
€ 100 – 300* 
 
*(max. 30% der Anschaffungskosten) 
 

 

Bund: 

E–PKW: € 3.000* 
E-Leichtfahrzeuge und E-Moped/E-Motorrad:  
€ 600 - € 1.800* 
Ladestationen / Ladekabel: € 600 - € 1.800 * 
 
*(max. 50% der Anschaffungskosten) 

Kombination von Bundes-, Landes- und Gemeindeförderungen ist möglich! 
 

 
Als Einreichstelle und für nähere Informationen steht das Team der Lokalen Energieagentur – 
LEA GmbH zur Verfügung: Mühldorf 165, 8330 Feldbach, Telefon 03152/38 911, www.lea.at. 

Information
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Schritt für Schritt zu CITIES
Anleitung für den Download & die Anmeldung 
auf deinem Smartphone.

MEH R INFOS  ZU  C IT IE S :
WWW.CITIESAPPS.COM

 

 

Lade dir CITIES 
im App Store  
einfach kostenlos 
herunter

1 Geschafft! 
Bestätige bitte deine 
E-Mail-Adresse in 
deinem Posteingang

3Gib deine E-Mail- 
Adresse oder 
Telefon nummer ein & 
wähle ein Passwort

2

Gib deinen Namen  
& Geburtsdatum  
ein, um alle Funk-
tionen nutzen zu 
können

4 So einfach hast  
du alle Infos, News 
& Events auf einen 
Blick – immer & 
überall

6Verbinde dich mit 
deiner Stadt/ 
Gemeinde &  
akti viere deine  
Benachrichtigungen

5
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Im Kreis seiner Familie – allen voran Gattin Christa 
sowie die Töchter Franziska und Silvia – sowie mit 
den Mitarbeitern, Freunden, Wegbegleitern und Ge-
schäftspartnern feierte Helmut Dorn, Gründer und In-
haber der Firma Kfz Dorn im Gewerbepark, im Jänner 
seinen 60. Geburtstag.

Zu den Highlights des gelungenen Geburtstagsfestes 
direkt am Firmengelände zählte ein Ständchen, das 
von Mitarbeiter und Freund Josef Wilfinger eigens für 
den Jubilar geschrieben wurde. 

Für kulinarische Gaumenfreuden sorgten Franz Jeitler 
von „Hösl’s Schmankerlhitt’n“ und sein Team.

Beim Feiern wurde auch auf den guten Zweck nicht 
vergessen. 

Anstelle von Geschenken bat der Jubilar um Spenden 
für den Verein „Wir für Dich“ aus der Ökoregion Kain-
dorf, der unverschuldet in Not geratenen Steirerinnen 
und Steirern hilft. 

Und die Gäste zeigten sich dankenswerterweise über-
aus spendabel. 
In Anwesenheit des Greinbacher Bürgermeisters Jo-
hann Schützenhöfer konnte kürzlich ein Scheck in der 
Höhe von 5.550 Euro an die „Wir für Dich-Vertreter“ 
Alexander Gaugl, Peter Prem, Johann Hierzer und 
Meinrad Gratzer übergeben werden.

Großzügige Spende für „Wir für Dich“ 

Jubilar Helmut Dorn übergab den Scheck mit seiner Familie an 
die Vertreter von „Wir für Dich“.

Die Gemeinde erinnert alle Hundebesitzerinnen und 
Hundebesitzer an die geltenden Vorschriften zur Lei-
nenpflicht und zur Beseitigung von Hundekot. 

Diese Maßnahmen dienen nicht nur der Sicher-
heit, sondern tragen auch wesentlich zur Erhaltung 
eines sauberen und angenehmen Ortsbildes bei. 
 
Laut Steiermärkischem Landessicherheits-
gesetz (§ 8 Abs. 3 StLSG) sind Hunde auf öf-
fentlichen Straßen, Wegen und Plätzen an 
der Leine zu führen oder mit einem Maul-
korb zu versehen. Dies soll mögliche Gefahren 
oder unangenehme Begegnungen verhindern, insbe-
sondere für Kinder, ältere Menschen und Personen, 
die sich unsicher im Umgang mit Hunden fühlen. 
 
Ebenso sind Hundebesitzer verpflichtet, die Hin-
terlassenschaften ihrer Vierbeiner zu beseiti-
gen. Das Steiermärkische Abfallwirtschaftsge-
setz (§ 92 Abs. 2 StAWG) schreibt vor, dass Hundekot 

unverzüglich entfernt 
und ordnungsgemäß 
entsorgt werden muss. 
 
Die Gemeinde appelliert 
an alle Hundebesitzer, 
sich an diese Vorschriften 
zu halten. Die Mehrheit 
unserer Hundehalterin-
nen und Hundehalter 
geht bereits mit gutem Beispiel voran. 

Wir möchten alle dazu ermutigen, sich ihrer Ver-
antwortung bewusst zu sein und zu einem positi-
ven Miteinander in unserer Gemeinde beizutragen.   

Die Einhaltung dieser Regeln ist nicht nur eine Fra-
ge der Rücksichtnahme, sondern auch gesetzlich 
vorgeschrieben. 
Die Gemeinde bedankt sich bei allen, die sich bereits 
vorbildlich an diese Vorgaben halten.

Leinenpflicht und Hundekot-Entsorgung: 
Verantwortung für Hundebesitzer
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Im Jahr 2020 gründete der studierte Telematiker 
und Elektrotechniker Max Hofer aus Hartberg Um-
gebung am Ökopark Hartberg die Firma „Green Tes-
ting Lab“, die Batterien für die Elektromobilität prüft. 
Das einstige Ein-Mann-Unternehmen wuchs auf 
knapp 20 Mitarbeiter und zog in den Gewerbepark 
Greinbach mit rund 12.000 Quadratmetern Fläche. 
 
Dort werden E-Auto-Batterien in einem eigenen Test-
bereich auf Hitze, Druck und Widerstandsfähigkeit 
getestet. Zudem gibt es zwei „Tear Down Räume“ für 
die Zerlegung. Auftraggeber sind Batteriehersteller, 
E-Auto-Produzenten und Forschungseinrichtungen. 

Das oststeirische Hightech-Unternehmen weck-
te auch das Interesse von Wirtschaftslandes-
rätin Barbara Eibinger-Miedl, die sich mit 
Klubobmann Lukas Schnitzer und Bürgermeis-
ter Johann Schützenhöfer vor Ort informierte. 
 
„Wir haben eines der modernsten Batterie-Prüfzentren 
Europas“, so Max Hofer, der sich für die wirtschaftli-
chen Rahmenbedingungen bedankte, aber auch auf die 
Notwendigkeit weiterer Förderungen hinwies. Green 
Testing Lab arbeitet bereits mit der Steirischen Wirt-
schaftsförderungsgesellschaft SFG und Joanneum Re-
search zusammen – Kooperationen, die weiter ausge-
baut werden könnten.

Die Elektromobilität steht auf dem Prüfstand

Max Hofer begrüßte LR Barbara Eibinger-Miedl, LAbg. Lukas 
Schnitzer und Bgm. Johann Schützenhöfer bei Green Testing Lab.

€12 .000
für deinMaturaprojekt

Alle Infos zur Einreichung
findest du hier

Reiche deine Matura-/Diplomarbeit in einer der
beiden Kategorien ein und erhalte einen Preis!

SO FUNKTIONIERTS

TECHNIK
1.  Preis: 
2. Preis: 
3. Preis: 

€ 3.000
€ 2.000
€ 1.000

1.  Preis: 
2. Preis: 
3. Preis: 

€ 3.000
€ 2.000
€ 1.000

WIRTSCHAFT & SOZIALES

Die Preise werden im Rahmen eines Gala-Abends am
17. Juni 2025 im Schloss Hartberg verliehen.
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Nachdem der Skikurs letztes Jahr wetterbedingt ausfal-
len musste, war die Vorfreude heuer um so größer! Ei-
nige Wochen früher als in den letzten Jahren gewohnt, 
starteten die Greinbacher Kinder in die Skisaison. 

Voller Aufregung brachen am Montag den 20. Jänner 
27 Kinder nach Wenigzell auf. In diesem Jahr wur-
de besonders hart trainiert und so standen schon am 
zweiten Skitag ALLE Kinder beim Lift. Fleißig wurden 
Kurven und Pizzastücke trainiert und viele Eltern stan-
den ermunternd und helfend am Pistenrand oder wa-
ren mit Skiern auf der Piste dabei. 

Somit konnte am Freitag bei Kaiserwetter ein herr-
liches Rennen gestartet werden. Unzählige Eltern, 
Großeltern, Geschwister und auch unser Bürgermeis-
ter feuerten die Rennläufer an. 

Bei der Siegerehrung in der Buchtelbar konnten sich 
die Kinder bei einer Jause, gesponsert von der Ge-
meinde, wieder erholen. 

Ein besonderer Dank gilt allen Eltern, die als Begleit-
personen helfend, tröstend und aufmunternd die Kin-
der unterstützt haben. 

Kindergarten

Ab auf die Piste!
Kindergarten Greinbach
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Unsere Kleinsten schauen schon auf unsere Umwelt!

Englischangebot im Kindergarten

Im neuen Jahr startete im Kindergarten ein neues Kre-
ativprojekt. Wir schauen auf unsere Umwelt und wol-
len Materialien wiederverwenden und neu gestalten. 

Unsere Kinder haben mit viel Begeisterung und Ge-
schick wertloses Material wie Kartons, Kapseln, Be-
cher, Dosen,…neu gestaltet. Gemeinsam haben sie 
Ideen entwickelt, einander geholfen, zusammen-
geklebt, bemalt und vieles mehr. Es entstanden 

viele tolle Bauwerke wie Häuser, 
Raumschiffe, Krokodile, Roboter, 
Einhorner, Katzen,… 

Der Kreativität wurden keine 
Grenzen gesetzt und somit haben 
viele Materialien eine 2. Chance 
bekommen und wurden von den 
Kindergartenkindern recycelt.

Auf Initiative einiger Eltern und durch die großzügi-
ge Unterstützung der Gemeinde Greinbach gibt es seit 
Dezember 2024 ein regelmäßiges wöchentliches Eng-
lischangebot. Anamaria Simut hat ein abgeschlossenes 
Englischstudium und bereichert unseren Alltag mit 
abwechslungsreichen Englischangeboten. Spielerisch 
lernen die Kinder auf Englisch zu zählen, die Farben 
zu benennen und noch vieles mehr. 

Viele Studien beweisen, dass besonders junge Kinder 
leicht neue Sprachen erlernen. Kinder gehen im Kin-
dergarten ganz unbefangen an eine neue Sprache he-
ran, da das Sprechen und Kommunizieren an sich im 
Vordergrund steht und nicht der Unterrichtscharakter.

Im Gegensatz zum späteren Aneignen einer Fremd-
sprache basiert das Englischlernen im Kindergarten 
nicht auf Regeln, sondern erfolgt auf intuitive Art und 
Weise. So stehen keine Grammatik und Vokabeln auf 
dem Tagesprogramm, sondern der spielerische Um-
gang mit den Lauten der fremden Sprache. Um die 
Sprachentwicklung zu fördern, spielt insbesondere die 
Musik und Bewegung eine wichtige Rolle. Es wird ge-
meinsam gesungen und getanzt, sodass die Kindergar-
tenkinder die Kultur als Ganzes kennenlernen und die 
Sprache spielerisch begreifen.

Vielen Dank an die Gemeinde und an Anamaria für die 
tolle Bereicherung unseres Kindergartenalltags.
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Aktuelles aus unserer Volksschule 
Workshop „Die Erneuerbaren“ 

Die Schülerinnen und Schüler der 3. und 4. Klasse be-
kamen Besuch von der Waldpädagogin Daniela Grü-
nauer-Doda. Sie verbrachte den ganzen Vormittag in 
den beiden Klassen und vermittelte den Kindern auf 
spielerische Art den Unterschied zwischen erneuerba-
ren und nicht erneuerbaren Energien.

Die Kinder schlüpften in die Rollen von Agenten und 
lösten gemeinsam mit Willi, dem Windkobold, Rät-
sel. Sie suchten nach Antworten, warum erneuerbare 
Energien so wichtig für eine nachhaltige Zukunft sind. 
Die Kinder beschäftigten sich vor allem mit der Kraft 
des Windes und erstellten gemeinsam aus Puzzleteilen 
ein großes Windrad aus Papier. So lernten sie die ein-
zelnen Teile und die Funktionsweise eines Windrades 
näher kennen.
Zwischendurch wurde das Programm durch verschie-
dene Spiele und Versuche aufgelockert. Besonders 
spannend war es für die Schülerinnen und Schüler, 

eine Flamme von Streichholz zu Streichholz weiterzu-
reichen und dabei zu erfahren, wie Energie weitergege-
ben werden kann. Im Rahmen dessen wurde auch auf 
die Bedeutung des Waldes sowie auf den Vorgang der 
Photosynthese näher eingegangen.

Alles in allem war es ein sehr lehrreicher Vormittag, 
bei dem auch die Kreativität und Teamarbeit gefördert 
wurde. Die Kinder waren engagiert und motiviert bei 
der Sache.

Im Rahmen des Sachunterrichts wurde das Gelernte 
erneut besprochen und nachbereitet. Gemeinsam er-
arbeiteten die Kinder konkrete Ideen für den eigenen 
Beitrag zum Klimaschutz.

Hiermit möchten wir uns nochmals herzlich bei Daniela 
für den lehrreichen Workshop bedanken. Vielen Dank 
auch für die Finanzierung durch den Elternverein.
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Schitage in Wenigzell
Von Donnerstag, den 16. Januar 2025, bis Freitag, den 
17. Januar 2025, fanden die lang ersehnten Skitage der 
Volksschule Greinbach in Wenigzell statt. Rund 60 
Kinder machten sich gemeinsam mit ihren Lehrerin-
nen und Begleitpersonen auf den Weg, um erlebnis-
reiche Tage auf den Pisten zu verbringen. Das Wetter 
war an beiden Tagen ideal für spannende Stunden im 
Schnee.

Zu Beginn des Skitages wurden die Kinder in fünf 
Gruppen aufgeteilt, je nach ihrem Können auf den Ski-
ern. Für die Anfänger gab es spezielle Übungsflächen, 
auf denen sie in kleinen Schritten die ersten Fahrver-
suche machten. Die fortgeschrittenen Skifahrer konn-
ten unter Anleitung der Skilehrer die Pisten unsicher 
machen. Mit professioneller Unterstützung verbesser-
ten die Kinder ihre Technik und feierten viele erste Er-
folge. Besonders erfreulich war, wie schnell die Kinder 
Fortschritte machten.

Natürlich durfte der Spaß nicht zu kurz kommen. Pau-
sen wurden genutzt, um sich im Gasthaus mit Jause 
und Snacks zu stärken und neue Energie zu tanken.

Die Skitage in Wenigzell waren ein besonderes Erleb-
nis. Alle Kinder hatten die Möglichkeit, neue Erfah-
rungen zu sammeln. Die Tage boten nicht nur Spaß 
und sportliche Herausforderungen, sondern auch 
viele schöne Momente des Zusammenhalts und der 
Gemeinschaft.

Ein herzliches Dankeschön geht an die Skilehrer und 
Begleitpersonen für ihre tatkräftige Unterstützung!

Die Kinder, die zu Hause blieben, verbrachten zwei 
entspannende Tage und nutzten die Zeit für kreative 
Aktivitäten. 

Einige Kinder schnappten sich ein spannendes Buch 
und vertieften sich 
in die Geschichten, 
während andere 
ihre Bastelfähig-
keiten unter Be-
weis stellten und 
kleine Kunstwer-
ke schufen. Man-
che ließen ihrer 
Kreativität freien 
Lauf und bau-
ten mit Baustei-
nen fantasievolle 
Konstruktionen.
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Schulanfänger zu Besuch in der VS Greinbach
Am 30.Jänner 2025 war es endlich so weit: die Schul-
anfänger durften einen aufregenden Vormittag in der 
VS Greinbach verbringen. Begleitet von ihren Kinder-
gartenpädagoginnen machten sich die Kinder auf den 
Weg, um die „große Schule“ kennenzulernen. In der 3. 
Klasse warteten bereits die älteren Schülerinnen und 
Schüler, um ihre Freunde und Geschwister aus dem 
Kindergarten zu empfangen.

Zu Beginn des Besuchs gab es eine besondere Überra-
schung: Die Kinder der 3. Klasse hatten ein gemein-
sames Leseprojekt vorbereitet. In kleinen Gruppen 
setzten sich die Drittklässler mit den Schulanfängern 
zusammen, um eine lustige Clownsgeschichte zu lesen. 
Es war eine wunderbare Gelegenheit für die Kleineren, 
schon einmal das Gefühl zu bekommen, was es heißt, 
in der Schule zu lernen und zu lesen.

Nach der Lesezeit ging es weiter mit einer kreativen 
Bastelaktion. Auf dem Programm standen Schneiden 
und Kleben. Mit viel Eifer und Begeisterung bastelten 
die Schulanfänger zusammen mit den Drittklässlern 
lustige Clownsgesichter aus buntem Papier. Dabei 
entstanden farbenfrohe und fantasievolle Werke. Das 
Basteln förderte nicht nur die Kreativität der Kinder, 
sondern auch den Teamgeist und die Zusammenarbeit 
zwischen den Altersgruppen.

Am Ende des Vormittags waren sich alle einig: Es war 
ein gelungener und unvergesslicher Besuch. Die Schul-
anfänger hatten viel über das Leben in der Schule ge-
lernt, neue Freundschaften geknüpft und jede Menge 
Spaß gehabt. Die Kinder der 3. Klasse freuten sich, den 
„Bärenkindern“ ein wenig von der Schulwelt zu zeigen 
und waren stolz darauf, als „Große“ ihre Unterstützung 
anbieten zu können.
Wir freuen uns schon auf den nächsten Besuch der zu-
künftigen Schulkinder.

Kino statt Schule
Am letzten Schultag vor den Semesterferien stand nach 
der Zeugnisverteilung Kino auf dem Stundenplan. 

Die Schülerinnen und Schüler versammelten sich 
in der Aula, die für diesen Anlass in ein kleines Kino 
verwandelt wurde. Gezeigt wurde der Klassiker „Das 
Dschungelbuch“.

Für eine echte Kinoatmosphäre durfte natürlich auch 
Popcorn nicht fehlen, das an alle verteilt wurde. 

Die entspannte und fröhliche Stimmung machte den 
letzten Schultag zu einem schönen Abschluss des 
Semesters. 
Nach diesem gelungenen Vormittag konnten alle gut 
gelaunt in die wohlverdienten Ferien starten.
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GREINBACH

25. AUGUST - 29. AUGUST 2025

ERLEBNIS SPORT WOCHE

ORT: Greinbach (Greinis Freizeitwelt)

TERMIN: 25. August - 29. August 2025

DAUER: Ganztägig pädagogische Betreuung von 8.00-16.00 Uhr
(freitags bis 14.00 Uhr)

ZIELGRUPPE: Mädchen und Burschen von 6-12 Jahren

INHALT: Abgestimmt auf das Alter der teilnehmenden Kinder
stehen neben dem Spaß am Sport nachfolgende
Programmschwerpunkte im Mittelpunkt: coole Trend- &
Summersports, Natur & Abenteuer, Fun- & Teamsports,
International Sports, Bewegungskünste, Tanz & Rhythmus,
kreatives Gestalten, Fitness & Gesundheit u.v.m.

KOSTEN: 154,-€/Kind/Woche. Zusätzlich wird kostenpflichtig ein
Mittagessen vor Ort organisiert.
1x Mittagessen wird von der Gemeinde Greinbach übernommen.

ANMELDUNG: 
xundinsleben.com/feriencamps/anmeldung

ANMELDESCHLUSS: 30. Juni 2025

ANMERKUNG: Genaue Infos zum Programm, zu den täglichen
Treffpunkten, zu den Zahlungskonditionen und eine Checkliste
folgen nach der Online-Anmeldung bzw. nach der Anmeldefrist.
Nähere Infos finden Sie auch auf unserer Homepage unter dem
Menüpunkt Ferien/FAQs. Mindestteilnehmerzahl: 24 Kinder.
Reihung erfolgt nach Anmeldedatum. Begrenzte Teilnehmerzahl.
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Freiwillige Feuerwehr Penzendorf aktiv!
Ein Rückblick auf die Aktivitäten der letzten 
Monate…

Einsätze
Die Zeit um den Jahreswechsel verlief einsatzmäßig 
äußerst ruhig. Am 30. Dezember wurden wir mittels 
Sirenenalarm zu einer Fahrzeugbergung nach Stau-
dach gerufen - eine Lenkerin war mit ihrem Klein-LKW 
von der Straße abgekommen. Mit Hilfe der Seilwinde 
unseres Rüstlöschfahrzeuges konnte das Fahrzeug ge-
borgen werden. 23 Einsatzkräfte standen im Einsatz.

Mitte Jänner ertönte erneut die Sirene. An einem 
Samstagabend wurden wir zu einem Brand am Grün-
schnittplatz im Gewerbepark alarmiert. Aus ungeklär-
ter Ursache begann ein trockener Haufen Grünschnitt 
zu brennen - unter der Einsatzleitung von OBI a. D. 
Manfred Ertl gelang es uns, binnen kürzester Zeit den 
Brand unter Einsatz eines HD-Rohres zu bekämp-
fen. 15 Einsatzkräfte standen mit zwei Fahrzeugen im 
Einsatz.

Übungen:
Die monatliche Übung unserer Tagesbereitschaft, der 
Gruppe 5, stand diesmal unter dem Thema „Unterstüt-
zung der Atemschutzgeräteträger“. Es wurden die Tä-
tigkeiten der Einsatzvorbereitung, die Bereitstellung 
der HD-Leitung sowie die Außenüberwachung prak-
tisch beübt.

Am 7. Februar fand in Penzendorf die erste Ab-
schnittsfunkübung des Abschnittes 1 im Bereichsfeu-
erwehrverband Hartberg statt. Veranstaltet wurde 
diese Übung von der Feuerwehr Penzendorf. Neben 
der ausrichtenden Feuerwehr nahmen die Feuerweh-
ren Hartberg, Schildbach, Mitterdombach und Pöllau 
teil. Zusätzlich war die Feuerwehr Pinggau mit dem 
Einsatzleitfahrzeug des Bereichsfeuerwehrverbandes 
Hartberg anwesend. 

Insgesamt wurden vier Lagen beübt – zwei Sturmein-
sätze, ein Verkehrsunfall und ein Hochwassereinsatz. 
Nach der Ankunft am Rüsthaus Penzendorf erhielten 
die Feuerwehren ihre Einsatzbefehle. Anschließend 
mussten sie mittels Karte in der Dunkelheit zu den je-
weiligen Übungsorten navigieren, die Lage erkunden 
und Entscheidungen über Kräfte treffen, die gegebe-
nenfalls nachzualarmieren sind. Zudem wurde von je-
dem Einsatzort eine Lageskizze angefertigt.

Ein großes Dankeschön ergeht an unseren Abschnitts-
funkbeauftragten LM d. F. Georg Hirt für die her-
vorragende Organisation. Vom Können der Feuer-
wehrfunker überzeugten sich auch der zuständige 
Abschnittsfeuerwehrkommandant ABI Stefan Prinz 
und der Bereichs-Funkbeauftragte OBI d. F. Hannes 
Haindl. 
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Feuerwehrfunk – Bezirkssieg:
Am Samstag, dem 23. November haben vier Feuer-
wehrfunker am Bewerb um das Funkleistungsabzei-
chen in Bronze teilgenommen. 

Erfreulicherweise gelang es unseren Funkern, den Be-
reichssieg sowie den Wanderpokal des BFV Hartberg 
nach Penzendorf zu holen! Außerdem holte PFM Ge-
org Flatscher den ersten Platz in der Einzelwertung! 

Gratulation an PFM Georg Flatscher, PFM Dani-
el Gleichweit, PFM Alexander Ertl und PFM Nico 
Wagenhofer zur Absolvierung des Funkleistungs-
abzeichens und zum verdienten ersten Platz in der 
Gesamtwertung! 

Sanitätsleistungsprüfung:
Erstmals in unserer Geschichte wurde außerdem die 
Sanitätsleistungsprüfung abgelegt. In der Stufe Bron-
ze haben drei Sanitäter unserer Wehr ebenfalls am 23. 
November mit Erfolg daran teilgenommen. 

Gratulation an OBI Marco Korherr, BI d. V. Matthias 
Novacek und LM d. F. Markus Gwandner zur erstmali-
gen Absolvierung des Sanitätsleistungsabzeichens.

Feuerwehrjugend - Grundausbildung: 
Mitte Jänner fand in Pöllau der Theorieteil der 

Grundausbildung für unsere Nachwuchskräfte statt. 
Neben einem Theorieblock gab es auch praktische 
Vorträge – unter anderem wurde in der neuen Mit-
telschule Pöllau der bauliche Brandschutz im Sinne 
der Brandabschnittsbildung erklärt. Außerdem wur-
de den Jugendlichen eine BMA (BrandMeldeAnlage) 
vorgestellt. 

Kameradschaft-Nachwuchs:
Am 9. Dezember erblickte die kleine Laura, Tochter 
unseres Feuerwehrmitgliedes HFM Christoph Seibert 
und seiner Lisa, das Licht der Welt. Wir gratulieren 
unserem Kameraden sowie seiner Partnerin recht 
herzlich und wünschen alles erdenklich Gute für die 
Zukunft!

Storchennest reinigen:
Mitte November galt 
es, das Storchennest 
von Penzendorf ge-
mäß den Horstpfle-
gemaßnahmen zu 
reinigen. Unterstützt 
wurden wir dabei von 
der Stadtfeuerwehr 
Hartberg mit der Dreh-
leiter. Eine Reinigung 
der Nestmulde ist vor 
allem dann notwendig, 
wenn Kunststoffmate-
rial wie Plastikfolien 
oder Schnüre einge-
tragen wurden. Diese 

Reinigung können die Störche in der Regel nicht allein 
bewältigen. 

Sammelaktion 2024/25:
Vielen Dank für die herausragende Unterstützung im 
Rahmen unserer diesjährigen Sammelaktion an alle 
Gemeindebewohnerinnen und -bewohner sowie an 
alle Gewerbetreibenden, Gönner und Unterstützer! 
Diese Einnahmen tragen einen großen Teil zur Sicher-
heit von Greinbach bei – denn damit kann neue, zeit-
gemäße Ausrüstung angeschafft werden. 
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Veranstaltungen:
In den kommenden Monaten stehen wieder einige, 
großartige Veranstaltungen an.

• Am Samstag, dem 3. Mai findet von 8:30 -13:00 
Uhr die Feuerlöscherüberprüfung inklusive Tag der 
offenen Rüsthaustür statt. 
Nach dem Motto „Quereinsteiger und Jugend gesucht“ 
können sich alle Interessierten, von Jugendlichen bis 
hin zu Erwachsenen (Quereinsteiger), über einen Ein-
tritt in die Feuerwehr Penzendorf informieren. 
Außerdem gibt es wieder Würstl und Getränke gegen 
eine freiwillige Spende. 

• Am Sonntag, dem 4. Mai, findet um 10:00 Uhr 
am Gelände der Firma ERST im Gewerbepark eine 
Festmesse für ERST-Helfer (Einsatzkräfte wie die Feu-
erwehren, das Rote Kreuz oder die Polizei sowie alle 
anderen Einsatzkräfte) statt. 

Im Rahmen dieser Veranstaltung wird es auch einige 
Spezial-Feuerwehrfahrzeuge aus dem Bezirk Hart-
berg-Fürstenfeld zu bestaunen geben. Gefeiert wird 
die Messe von Stadtpfarrer Joe Reisenhofer und Be-
reichsfeuerwehrkurat Mario Brandstätter.
Anschließend an die Messe gibt es einen Konzertfrüh-
schoppen mit der Band ABBAriginal.

• Am Sonntag, dem 22. Juni, findet ab 10:00 Uhr 
wieder unser beliebter Frühschoppen am Rüsthaus-
Vorplatz statt. Musikalisch umrahmt wird dieser wie-
der von der Blasmusikkapelle Schölbing. 

Feuerwehrchronik:
Jene, die noch keine Chance hatten, ihre Feuerwehr-
chronik abzuholen, können sie nach wie vor im Ge-
meindeamt abholen. 
Einfach den im Rahmen der Sammelaktion erhaltenen 
Gutschein mitnehmen und im Gemeindeamt abgeben 
– alternativ kann die Chronik auch um einen Betrag 
von EUR 30,- erworben werden.

Öffentlichkeitsarbeit:
Genauere Details zu bevorstehenden Veranstaltungen 
können Sie Plakaten und Postwurfsendungen ent-
nehmen bzw. gibt es diese Infos sowie alle aktuellen 
Berichte über Einsätze, Übungen und sonstige Tätig-
keiten auf unserer Facebook- als auch auf unserer Ins-
tagram- und jetzt neu auf der CITIES-App-Seite. 

Als weitere Informationsquelle steht Ihnen auch unse-
re Homepage unter www.ff-penzendorf.at zur Verfü-
gung. Wir laden Sie ein, sich auf diesem Weg über die 
Feuerwehr zu informieren! 

„Bei einem Wandertag sprach mich Alois Stumpf, eine 
Rotkreuz-Legende, auf eine ehrenamtliche Mitarbeit 
an, und spontan sagte ich zu“, erinnert sich Franz 
Spörk an seinen Start beim Roten Kreuz Hartberg. 
 
Nach seinem Eintritt am 5. Mai 1990 absolvierte er 
den Sanitätshilfekurs (1991) und die Einsatzfahreraus-
bildung (1992). 

Über 30 Jahre war er fünfwöchentlich als ehrenamt-
licher Einsatzfahrer tätig – insgesamt über 4.600 
Stunden. Mit 70 beendete er diesen Dienst und 
wurde von seinen Kollegen würdig verabschiedet. 
 
„Ich habe unzählige menschliche Höhen und Tiefen 
erlebt, doch erinnere ich mich vor allem an die schö-
nen Momente“, so Spörk. Eine Geburt, bei der er half, 
gehört dazu. Ortsstellenleiter Mario Trenker lobt sei-
ne Kollegialität, Hilfsbereitschaft und Zuverlässigkeit. 
 

Für sein Engagement erhielt Spörk höchste Auszeich-
nungen, darunter das Dienstjahresabzeichen in Gold. 
Auch nach sei-
nem Abschied 
als Fahrer bleibt 
er aktiv: Seit 
2014 arbeitet er 
mit seiner Frau 
im Team Öster-
reich Tafel und 
ist als Sanitäter 
bei Heimspielen 
des TSV Hart-
berg im Einsatz. Besonders freut ihn, dass seine En-
keltochter Marlene Musser den Sanitätshilfekurs ab-
solviert und das ehrenamtliche Engagement fortführt. 
An seinem letzten Diensttag wurde Spörk spontan 
zu einem Einsatz gerufen – und folgte dem Ruf, wie 
immer.

Franz Spörk - Ein Vorbild
für das Ehrenamt
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Als Johann Rieglbauer sen. seine Maria heiratete, zog 
er von Staudach nach Stamdach. Seine Schwester Ma-
ria blieb im Elternhaus zurück. 

Da sie selbst keine Kinder hatte, besuchte Sohn Hans 
seine Tante regelmäßig. Maria besaß kein Auto und so 
hat sie jede Woche eine Einkaufsliste geschrieben. Im 
Alter zwischen 8 und 12 Jahren ging Hans wöchent-
lich von Stambach über den Hügel nach Staudach und 
brachte seiner Tante die gewünschten Lebensmittel. 
Nur gelegentlich wurde er von seinen Geschwistern 
begleitet.

Ihr Auskommen 
hatte Maria durch 
ihre Tätigkeit als 
Weißnäherin. 

Später fand sie im Seniorenheim eine Anstellung. Es 
widerstrebte ihr, Lebensmittel wegzuwerfen, so nahm 
sie manchmal eine Tafel Schokolade oder ein Stück 
Käse, das die alten Leute nicht mehr essen wollten, mit 
nach Hause. Dies sparte sie sorgfältig für ihren Lieb-
lingsneffen Hans auf. Kam er zu Besuch, konnte sie 
ihm immer etwas Gutes zustecken.

Ihr Geld verwaltete sie sehr sorgsam 
und gut überlegt. Üblicherweise wur-
de früher Bargeld im Haus, in einer 
geheimen Tischlade, unter der Ma-
tratze oder in einer alten Dose ver-
steckt. So konnte man sicher sein, 
das Geld jederzeit zur Verfügung zu 
haben. 

Nicht so Maria Rieglbauer aus Stau-
dach. Fortschrittlich wie sie war, zahl-
te sie 1911 bei der Sparkasse Hartberg 
in einem Einlagebuch (Sparbuch) 
ihre hart verdienten 10 Kronen ein. 
Was sie damit vorhatte, bleibt ihr Ge-
heimnis, denn die 10 Kronen wurden 
nie behoben. Das Sparbuch hat Hans 
Rieglbauer als Andenken an seine 
Tante bis heute aufbewahrt.

Greinbacher G‘schichten
Das Sparbuch

Hinten vlnr.: Rieglbauer Maria, Nani Siak geb. Rieglbauer
Vorne vlnr.: Neubauer Maria, Rieglbauer Maria u. Johann, Rieglbauer Maria
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Lehrschar Greinbach
Die Lehrschar Greinbach sagt Danke und lädt zum Oster-Kinderbasteln
Die Lehrschar Greinbach bedankt sich herzlich bei allen 
Unterstützern und Spendern des Jahres 2024! Dank 
eurer großzügigen Spenden konnten wir uns neue Lehr-
schar-Jacken anschaffen – darüber freuen wir uns riesig. 
 
Ein besonderes Dankeschön gilt allen, die unsere Niko-
laus-Aktion unterstützt haben, sei es durch tatkräftige 
Mithilfe oder Spenden. Dank euch war es wieder eine 

wundervolle Zeit, 
und wir freuen uns 
schon darauf, euch 
auch 2025 wieder 
besuchen zu dürfen! 

Nun steht unser nächstes Event bevor: Am 12. April 
2025 laden wir alle Kinder herzlich zum Oster-Kinder-
basteln ein! 
Von 9:00 bis 17:00 Uhr basteln wir gemeinsam An-
hänger für die Fleischweihe. Das Basteln findet ohne 
festes Programm statt, sodass jeder flexibel kommen 
und gehen kann. Bitte beachtet, dass vor Ort kei-
ne Verpflegung angeboten wird. Kinder bis 6 Jah-
re sollten von einem Erwachsenen begleitet werden. 

Wir freuen uns auf viele kreative Kinder und einen 
schönen gemeinsamen Tag! 
 

Bei Interesse bitte melden:
Ochenbauer Valerie – 
0664 4319413

Am 6. November 2024 fand die bestens organisierte 
ESV Ortsmeisterschaft statt, bei der neun Mannschaf-
ten um den begehrten Titel kämpften. In spannenden 
Wettkämpfen ging die Feuerwehr Penzendorf als Sieger 
hervor, gefolgt vom Tennisverein Greinbach auf Platz 

zwei und dem 
TUS Greinbach 
auf Rang drei. 
 
Dank der großzü-
gigen Unterstüt-
zung der Sponso-
ren – Jeitler Lisi, 
EFM Käfer Lydia, 

Raiba Hartberg, Weinbau Pack Alois, 
Putz Möbel, Bohrfuchs GmbH, Kreativ 
Evelyn Tarbauer, Honig Fink und Kandlhofer – konn-
ten die Mannschaften ihre Erfolge gebührend feiern. 
 
Ein herzliches 
D a n k e s c h ö n 
gilt allen Teil-
nehmern, Orga-
nisatoren und 
Sponsoren für 
eine gelungene 
Meisterschaft!

Aktuelles vom ESV Greinbach

Der ESV Greinbach wünscht 
 allen Gemeindebewohnern 

 ein „Frohes Osterfest!“

1. Platz1., 2. und 3. Platz
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Heimische Rinderzüchter erfolgreich

Phenole im Pack-Wein fördern die Gesundheit

Im Rahmen der jüngsten Generalversammlung der 
Viehzuchtgenossenschaft Hartberg konnten die rund 
75 Mitglieder, darunter mehr als 40 aktive Züchterin-
nen und Züchter, auf eine erfolgreiche Entwicklung 
zurückblicken. Allein in den letzten zehn Jahren ist die 
Anzahl der Kühe von 1.200 auf 1.600 angewachsen.

Obmann Bernhard Schirnhofer konnte den Landwir-
ten auch dieses Jahr wieder zu sehr guten Herdeleis-
tungen gratulieren. Als bester Betrieb wurde die land- 
und forstwirtschaftliche Fachschule Kirchberg am 
Walde ausgezeichnet. 

Weitere Auszeichnun-
gen gab es für Maria und 
Bernhard Schirnhofer, 
Margareta und Siegfried 
Wels, Florian Putz, Mi-
chael Hödl sowie Andrea 
und Josef Kopper, alle aus 
der Marktgemeinde Gra-
fendorf. Diesen Rinder-
züchtern ist es gelungen, 
ingesamt sieben Kühe zu 
melken, die im Laufe ihres 
Lebens insgesamt mehr 
als 100.000 kg Milch ge-
geben haben.

„Nur mit dem Wissen, eine Kuh richtig zu füttern und 
ihr besten Kuhkomfort zu bieten, Know-how im Um-
gang mit dem Tier sowie mit viel Engagement und Lei-
denschaft zur Arbeit , ist es möglich, diese Leistungen 
zu erreichen“, so Obmann Schirnhofer. 

Die Ehrengäste, an der Spitze Rinderzucht Steier-
mark-Obmann Matthias Bischof sowie Bgm. Johann 
Schützenhöfer, selbst Mitglied der VZG Hartberg und 
sein Grafendorfer Amtskollege Peter Domweber gra-
tulierten den Mitgliedern der VZG Hartberg zu ihren 
Leistungen und ihrer engagierten Arbeit.

Bei einer Prüfung in der Weinbaufachschule in Klos-
terneuburg wurde nachweislich festgestellt, dass der 
Rotwein „Zweigelt halbtrocken“ von Weinbau Pack 
in Penzendorf, Gemeinde Greinbach, eine relevante 
Menge an gesundheitsfördernden Phenolen und Fla-
vonoiden enthält. 

Anlässlich eines Symposiums in Wien zum Thema „Al-
kohol – Heil oder Verderben?“ durfte Alois Pack dafür 
eine offizielle Urkunde in Empfang nehmen.

Zudem sind ab sofort sämtliche Flaschen, die in den 
Verkauf kommen, mit einer speziellen Banderole von 
„Wein & Genuss“ gekennzeichnet. Die ausgezeichne-
ten Weine sind ab Hof, per Versand oder per Zustel-
lung erhältlich.

Achtung, Empfehlungen von Experten beim Sympo-
sium: 1/8 l bis 2/8 l für die Frau und 2/8 l bis 3/8 l 
(Rot)wein für den Mann pro Tag; ein Alkoholfasttag 
pro Woche; zu jedem Glas Wein die gleiche Menge 
Wasser trinken; Wein zu den Mahlzeiten ist besser als 
Solotrinken. 
Und: Wer raucht, kei-
ne Bewegung macht 
und stark überge-
wichtig ist, macht den 
Vorteil der Trink- und 
Ernährungsgewohn-
heiten zunichte. 

Infos auf 
www.wein-genuss.at

Die erfolgreichen Rinderzüchter der Viehzuchtgenossenschaft Hartberg mit prominenten Gratulanten

  Der Steirische Bauernbund, Ortsgruppe Greinbach und die Greinbacher 
  Bäuerinnen wünschen allen GemeindebürgerInnen ein „Frohes Osterfest“
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Kampfmannschaften
Seit Ende Jänner befinden sich unsere Kampfmann-
schaften in der intensiven Aufbauphase für die bevor-
stehende Frühjahrssaison. Den sportlich Verantwort-
lichen ist es gelungen, den Kader durch zwei junge 
Neuzugänge zu erweitern.

Wir heißen Rafael Haas (17 Jahre, Sturm) und Kevin 
Schenner (22 Jahre, Mittelfeld) herzlich in Greinbach 
willkommen und wünschen ihnen eine erfolgreiche 
Saison!

Nach ersten Testspielen wird es am 14. März um 19 Uhr 
gegen Oberes Feistritztal erstmals ernst. Die Mann-
schaft fiebert dem Auftakt entgegen und hofft auf eine 
erfolgreiche Rückrunde.

Die genauen Matchzeiten entnehmen sie bitte der An-
kündigungstafel bei der Ortseinfahrt Penzendorf.

Erfolgreiche Hallensaison für die Juniors – 
Jetzt zum Schnuppertraining anmelden!
Die Jugendmannschaften der Juniors haben in der 
diesjährigen Hallensaison eindrucksvoll ihr Können 
bewiesen. Bei zahlreichen Hallenturnieren überzeug-
ten die jungen Talente mit starken Leistungen, guten 

Ergebnissen und sogar einigen Turnier-
siegen. Ein großes Lob an alle Spielerin-
nen und Spieler für ihren Einsatz und Teamgeist!

Fußballbegeistert? Du möchtest auch Teil der Juniors 
werden? Dann melde dich für ein Schnuppertraining 
bei Carina Gleichweit unter 0664 6495771. Wir freuen 
uns auf dich!  

Pfingstfest 2025: Tradition und neue Klänge 
am 8. Juni
Das Pfingstfest 2025 steht in den Startlöchern! Am 
Pfingstsonntag, dem 8. Juni, erwartet die Besucher 
wieder ein traditionelles Fest mit bester Unterhal-
tung, geselligem Beisammensein und ausgelassener 
Stimmung.

Nach vielen Jahren haben die Schwoazstoana leider 
ihre Mikrofone an den Nagel gehängt. Doch das Fest 
bleibt musikalisch hochkarätig: Wir freuen uns, die 
Band „K’s LIVE“ bei uns begrüßen zu dürfen! Mit ih-
rem abwechslungsreichen Repertoire werden sie für 
beste Feierlaune sorgen.

Seid dabei, wenn wir gemeinsam ein unvergessliches 
Pfingstfest feiern! 

Sportunion Greinbach aktuell!

Wintercup
Der Gebro-Wintercup 2024 hat seine Sieger gefunden, 
allerdings war der Finaltag von Spannung, Dramatik 
und leider auch Verletzungen geprägt.

Im Damen-Halbfinale kam es zu einem kurzen und 
unerwarteten Ende: Ramona Lechner verletzte sich 

und sorgte damit für den schnellen Einzug von Romy 
Krausler und Lydia Semler ins Finale. Dort trafen sie 
auf Carina Gleichweit und Silke Ehrenhöfer, die sou-
verän mit 6:2, 6:0 gegen Karo Seibert und Eva Haindl 
gewannen.

Das Finale bot dann nervenaufreibende Momente: 
Nach einem 7:6 im ersten Satz und einem 
1:5-Rückstand im zweiten Satz drehten 
Gleichweit/Ehrenhöfer das Match noch 
und sicherten sich Satz 2 mit 7:5. Im 
Champions-Tie-Break triumphierten sie 
mit 10:5 und holten sich den Titel.

Die Herren-Halbfinals waren nicht we-
niger aufregend. Die Favoriten Wolfgang 
Krausler und Markus Kirchsteiger setz-
ten sich mit 6:3, 6:2 souverän gegen Ge-
org Kunert und Oliver Mogg durch.

Das zweite Halbfinale sorgte jedoch für 
gemischte Gefühle: Daniel Gleichweit 
und Andi Semler gewannen den ersten 
Satz gegen Christoph Payer und Helmut 
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Die Sportunion Greinbach wünscht allen 
GemeindebürgerInnen sowie Spielern, 

Mitgliedern, Fans und freiwilligen Helfern 
ein „Frohes Osterfest“!

Sport

Tomschitz mit 6:4. Doch im zweiten Satz ereignete 
sich ein Schreckmoment, als Daniel Gleichweit mit ei-
ner schweren Knieverletzung vom Pech verfolgt wur-
de. Trotz fünf abgewehrter Matchbälle holten Payer/
Tomschitz den Satz mit 7:6. Im Match-Tie-Break be-
wiesen Gleichweit/Semler jedoch Nervenstärke und 
siegten knapp mit 10:8.

Im Spiel um Platz 3 setzten sich Payer/Tomschitz ge-
gen Kunert/Mogg durch. Im Finale ließen Krausler/
Kirchsteiger nichts anbrennen und gewannen klar mit 
6:1, 6:1 gegen Gleichweit/Semler.

Die Kindertrainerstunden fanden mit einer Siegereh-
rung für die Nachwuchsspielerinnen und -spieler ih-
ren Abschluss. Medaillen und Urkunden wurden unter 

dem Applaus der Gäste verteilt.

Bei der großen Siegerehrung waren prominente Eh-
rengäste anwesend, darunter Bürgermeister Johann 
Schützenhöfer, Vize-Bürgermeister Marco Korherr, 
TUS-Greinbach-Obmann Fritz Gleichweit sowie Ge-
bro-Tech-Geschäftsführer Jürgen Gleichweit. 

Ein besonderer Dank ging an die Organisatoren Martin 
Perautka und Carina Gleichweit sowie an alle Helfer, 
den Hauptsponsor Gebro-Tech, Pokalhersteller Daniel 
Hildebrand und Mia Klapf für das Kindertraining.

Ausblick: Die 29. Auflage des Turniers wird im nächs-
ten Jahr erneut für spannende Matches und tolle Mo-
mente sorgen. Wir freuen uns darauf!
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Geburten

Jeitlers Hofladen

Glückwünsche für Hans Thurner

Tobias Elia:
24.01.2025

Sohn von 
Kerstin Hanschitz & 
Michael Strahlhofer 

Penzendorf

Mia:
08.01.2025
Tochter von 

Cornelia Payer & 
Markus Kucher

Penzendorf

Valentin:
08.12.2024

Sohn von 
Sandra Raser & 

Mathias Haidbauer
Penzendorf

Wallfahrt nach Pöllauberg

Mittwoch, 1. Mai 2025
Abmarsch um 06:00 Uhr

Kapelle Penzendorf

Bei der letzten Sitzung des Kapellenausschusses Pen-
zendorf stand neben den üblichen Tagesordnungs-
punkten ein besonderer Anlass im Mittelpunkt: 
Obmann Hans Thurner feierte kürzlich seinen 80. 
Geburtstag. 

In Anerkennung seines Engagements für die Kapelle 
Penzendorf überreichten ihm die Ausschussmitglieder 
ein kleines Präsent und sprachen ihm herzliche Glück-
wünsche aus.

Traditionelle Spezialitäten vom Schwein und       
andere regionale Schmankerl in Jeitlers Hofladen. 

Wir haben für Sie frisches 

* Schweinefleisch
* Selchfleisch
* Grillfleisch 
* Wurst und Käsewurst
* verschiedene Aufstriche
* Kernöl
* Apfelsaft

Es gibt auch „Bauernbrot vom Holzofen“. 

Die Öffnungszeiten sind am Dienstag und 
am Freitag jeweils von 14 - 18 Uhr. 

Auf euren Besuch freut sich Familie Thomas und 
Elisabeth Jeitler in Staudach 73, Tel. 0664/5059574.
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Segnung der Osterspeisen
Karsamstag, 19. April 2025:

 11.00 Uhr: Kapelle Penzendorf
 11.30 Uhr: Wolfgrub beim Dorfkreuz
 12.00 Uhr: Staudach bei der Kapelle
 12.30 Uhr: Staudach-Hochwarth

Die Firmlinge werden um zahlreiche Teilnah-
me bei der Osterspeisensegnung gebeten!

Todesfälle Anna Walkenhofer
Staudach
81 Jahre

Erich Haas
Penzendorf

91 Jahre

Martin Posch
Penzendorf

91 Jahre

Impressum: 
Eigentümer und Herausgeber: Gemeinde Greinbach, 8230 Greinbach. P.b.b. Verlagspostamt 8230 Hartberg. Erscheinungsort: Greinbach. 

Für den Inhalt verantwortlich: Obmann Bgm. Johann Schützenhöfer, Obm-Stv. Vize-Bgm. Marco Korherr, 
Schriftführer GR Markus Kerschbaumer, GR Heide Weber, GR Georg Hirt und GR Peter Neubauer, Redaktionsausschuss 
der Gemeinde Greinbach, Fotos: wenn nicht anders angegeben privat. 
Druck: Spitzer

10:00 Uhr Hl. Messe mit 
Pfarrer Dr. Joe Reisenhofer

BFKUR Mag. Mario Brandstätter

Musik: “ABBAriginal”
“Fourever”

Frühschoppen mit
Landeshauptmann Mario Kunasek

Kinderprogramm
Einsatzfahrzeugschau

Drohnenflug über Greinbach

EINLADUNG
                zum

S.O.S. - I have a dreamS.O.S. - I have a dream
Festtag für “Ersthelfer”

FREIGETRÄNK

für alle Einsatzkräfte

in Uniform

Firmengelände ERST
  Floriani-Sonntag, 04. Mai 2025

©Canva

Bei extremen Schlechtwetter am 11.05.2025!
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  März 2025
25. März Infoabend im Mehrzwecksaal der Gemeinde mit 
  Dr. Raimann zum Thema „vererben - verschenken“   Seniorenbund Greinbach

  April 2025
11. u. 12. April Stelzenschnapsen im Gasthaus Schweizerhof Konrad   Sparverein „Schweizerhof“
12. April Oster-Kinderbasteln im Mehrzwecksaal der Gemeinde von 9 - 17 Uhr Lehrschar Greinbach
12. April Hoffest - Frühlingserwachen mit Ostermarkt    Sweet home Alpakas/Jöbstl
26. April Stelzenschnapsen im Gasthaus Muhr     Sparverein Muhr

  Mai 2025
01. Mai  Wallfahrt nach Pöllauberg, Abmarsch: 06:00 Uhr Kapelle Penzendorf Bauerngem. Penzendorf
03. Mai  Feuerlöscherüberprüfung ab 08:30 Uhr     FF Penzendorf
03. Mai  Tag der offenen Rüsthaustür ab 10:00 Uhr    FF Penzendorf
04. Mai  Festmesse für ERST-Helfer um 10:00 Uhr anschl. Konzertfrühschoppen Fa. ERST 
16. Mai   Feldersegnung in Staudach, TP: Berghofer Kreuz, Beginn: 19 Uhr  Kapellenausschuss Staudach
25. Mai  Feldersegnung in Penzendorf, TP: Kapelle Penzendorf, Beginn: 14 Uhr  Bauerngem. Penzendorf

  Juni 2025
08. Juni Pfingstfest in der Freizeithalle      Sportunion Greinbach
14. Juni  Hl. Messe - Patrozinium der Kapelle Penzendorf, 18 Uhr, anschl. Agape Kapellenausschuss Penzendorf
22. Juni Frühschoppen ab 10:00 Uhr mit der Blasmusikkapelle Schölbing  FF Penzendorf
28. Juni Schulfest in der VS Greinbach      Volksschule/Elternv. Greinbach

  Juli 2025
05. Juli  3. Familiencampen in der Greini Freizeit-Welt    Gemeinde Greinbach
18. - 20. Juli Sparvereinsausflug - 3 Seen Tour, Salzburg, Salzbergwerk  Sparverein Muhr
31. Juli  Operettenfahrt nach Fertörakos „Zigeunerprimas“   Seniorenbund Greinbach

  August 2025
09. August 8. Greinbacher Beachcup      Beachvolleyball Verein
15. August Spiel & Woaz        Tennisclub Greinbach
17. August Hl. Messe - Patrozinium der Kapelle Staudach    Kapellenausschuss Staudach
25. - 29. Aug.  Erlebnis Sport Woche in der Greini Freizeit-Welt    Xund ins Leben

  September 2025
14. September Wallfahrt nach Heiligenbrunn, Abmarsch: 06:30 Kapelle Penzendorf Bauerngem. Penzendorf

  Oktober 2025
04. Oktober Sturm und Maroni im Gasthaus Muhr     Sparverein Muhr
08. Oktober Gebro Tech-Energiebewusst Event     Gebro-T./Gemeinde Greinbach
19. Oktober Herbstkränzchen im Gh. Schweizerhof     Seniorenbund Greinbach
25. Oktober Tag der offen Stalltür       Sweet home Alpakas/Jöbstl

  November 2025
08. November  Beginn des Greinbacher Tenniswintercups    Sportunion Greinbach
21. u. 22. Nov. Sparvereinsauszahlung beim Buschenschank Handler   Sparverein zur Weintraube
27. November Hl. Messe mit Adventkranzsegnung in der Kapelle Staudach  Kapellenausschuss Staudach
28. November  Hl. Messe mit Adventkranzsegnung in der Kapelle Penzendorf  Kapellenausschuss Penzendorf
29. November  Sparvereinsauszahlung im Gasthaus Muhr, Beginn: 19 Uhr  Sparverein Muhr

  Dezember 2025
05. u. 06. Dez. Nikolausbesuch nach Vorbestellung     Lehrschar Greinbach
06. Dezember Finale des Greinbacher Tenniswintercup s    Sportunion Greinbach
07. Dezember Adventmarkt        Sweet home Alpakas/Jöbstl
23. Dezember Herbergsuche für Penzendorf und Wolfgrub    Kapellenausschuss Penzendorf
23. Dezember Friedenslicht der Feuerwehrjugend, Kapelle Penzendorf   FF Penzendorf

Veranstaltungskalender
Termin Art der Veranstaltung      Veranstalter


